
Badminton – Bericht vom Spor�est in Essen 2016

Mi�wochabend holen Björn und Nina den Mietauto bei „Hertz“ in Flensburg ab.
Dann geht es am Donnerstagmorgen um 7:30 Uhr los. Nina holt zuerst Björn ab, dann weiter 
nach Kiel um Torsten abzuholen.

Von Kiel aus Richtung Oberhausen, zum Glück keine Staus oder Unfälle.
In Oberhausen eingetroffen treffen sie die Abteilungen Dart und Schwimmen im Hotel „Residenz 
(3 Sterne).



Um 17Uhr fahren alle zum Stadion „Am Hallo“ in Essen. Dort war Fahnenmarsch, Referate usw.

Am Abend trafen sich alle wieder in einem italienischen Restaurant in Oberhausen. Wir haben uns 

mit allen sehr ne� unterhalten.

Am Freitagmorgen fährt die Badmintonabteilung zur Sporthalle nach Essen-Werden.



Als Bummler waren Alfred und Anja dabei, Gesam�eilnehmer waren 40 Sportler.

Alle Sportler beginnen mit der Aufwärmphase. Es beginnt dann mit Damen- und Herren- Einzel

2.Runde : Damen- und Herren- Doppel

Nina spielt  wegen längerer Erkrankung nicht im Damen-Einzel, da ihre Leistung noch nicht wieder vollständig 

hergestellt ist.

Björn und Torsten spielen Einzel,  Torsten Gruppe C, Björn 

Gruppe D.

Torsten spielt gegen T. Jensen (GSV Düsseldorf). Verliert 

leider im Viertelfinale.

Björn verliert im Achtelfinale gegen J. Burke(GSV 

Düsseldorf).Tim verliert im Viertelfinale gegen M. Kroll 

(GSC Freiburg).

Dann kommt das Damen-Doppel:

Nina (HSC-Schleswig) mit Irmi Fritz (GSC- Nürnberg). Sie 

schaffen es bis zum Halbfinale.

Herren- Doppel:



Nina (HSC-Schleswig) mit Irmi Fritz (GSC- Nürnberg). Sie schaffen es bis zum Halbfinale.

Herren- Doppel:

Torsten /Tim  (HSC- Schleswig) verlieren im Viertelfinale gegen Kroll /Hammen (GSC Freiburg).

Im zweiten Herren-Doppel Björn / Jan Burke (GSC Düsseldorf) haben nach 3 hart gekämp�en Sätzen im 

Viertelfinale gegen den GSC Nürnberg  verloren. Endstand: 28 :31.

Nach Ende der Sportveranstanstaltung wird geduscht und zurück zum Hotel gefahren.

Wir treffen uns mit allen im O-Center Oberhausen. Dort gibt es viel verschiedenes Restaurant aus allen Ländern.

Wir gehen ins Brauhaus. Das Essen dort war sehr lecker.

Am Samstagmorgen geht es  weiter. Wir sind schon um 9 Uhr da,

Tim Haller fehlt. Nina macht sich Sorgen, weil  er bei Unpünktlichkeit automa�sch storniert wird.

Tim kam doch noch, aber 1Minute zu spät.

Im Mixed spielen im Viertelfinale Nina / Tim gegen Fritz /Löw (GSC Nürnberg)

Leider sind sie nach 3 Sätzen im Viertelfinale raus.

Torsten und Karoline „Caro“  Jungmann (GTSV Frankfurt) spielen gegen Hensel /Jensen (GSV Düsseldorf) im 

Halbfinale und verlieren.

In der 3.Platz-Entscheidung spielen Torsten und Caro gegen Fritz/Löw (GSC Nürnberg) und verlieren. Sie landen 

auf dem 4.Platz. 

Damen-Doppel (Halbfinale) :

Nina / Irmi spielen gegen den GSV Brandenburg, den sie leicht schlagen.

Damen-Doppel (Finale) :

Nina und Irmi spielen gegen Elke Hensel (GSV Düsseldorf) / Helga Dießlin (GSV Freiburg).

Es wurde hart gekämp�. Unglücklicherweise bekam Nina einen Ball auf die Nase.

Das tat schön weh.

2 Sätze 18:21 für GSV Düsseldorf/GSV Freiburg.

Nina wird somit Deutsche Vizemeisterin im Damen-Doppel.

Alle haben Muskelkater und sind gescha�.

Nach den Ehrungen fahren wir zurück zum Hotel und feiern ein bißchen in einem griechischen Restaurant.

Sonntagmorgen tanken wir die Mietwagen noch einmal auf und fahren nach Schleswig zurück.

Gegen 18 Uhr bringen Björn, Rüdiger und Tristan die Autos nach Flensburg zu Hertz.

Es waren schöne aber auch anstrengende Tage in Essen. 
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